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Der 1:. _Senat des
Bundessozialgerichts hat ohne

mündl-iche Verhandlung am 51. AU8USÜ 4977 für

Recht erkannt:

Auf die Revision des Klägers Wird die Beigeladené

unter Abänderung des Urteils des Sozialgerichts

-Würzburg vom 14_. Janua_r 1_976 verurteilt, dem Kläger

'für die Zeit -vom 14. November 1974 bis 2. Januar 1975
Krankengeld in dem Begrag‚zu_zahlen, der das von der

Beklagtenfür‚dig-éieiche’2eit gewährteÜbergangs-
geld übersteigté
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'„1m_übrigen wird die Refisiön'dee:Klägers“2urückgewiesen._

Die Beiaeledene hat dem Klager
di'e außerger10ht110hen

_Kö'sten- d_és_Rechtsstre1ts zu
erstatt.én.ijj

. " ‚„ 2 „G‘r u=nldie.:

"fi.
Streitig iet “in- welcher _Höhe.de■'K1äger'für'die Zeit

.einer medizinischen Rehabilitation Barleistungen zu ge—

,
'währen sihd.-.- ' ' ‘ "" ' ” '

:Der_19_13 geborene K1äge_r, _Angestel_lter einer Versicherungs-

.
bank and fréiwi1lig weitervéräi_ché_rtes_ Mitgl_ied' der '

"beiveladenen Ers'atzkasse, ist s'eit '1968' von der Versiche_—

irung5pflicht in der Angestelltenver51cnebung (AnV) befreit
.'_(Art. 2 5 1 'des Angestelltenver51cherungs-Neuregelungs—I

_'gesetze's_
—'AnVNG ). Er' erkrankte am 15. April -19?4.. "_

'arbe1tsunf1hig an einem' Herale1den u'nd erhielt ab 27. Haij„
' 1974 - Ablauf .der Lehnfortzahlu■g

—von 'der Beigelädenen'—"

_

Krankengeld
im Betrag von tägiich 59,-—-' DM. In' der Zeit

1 vom _4. Nbvember bis_24. Dezember 1974 befand sich der '

Kläger auf VeraniaSQUng-und
zu Lasten der'bek1aäten

‘Bundéävefeicherungsän3talt für'Angestellte (BfA) zu
einem Eeilverfa_hren im'.Herz- und K1e191aufzentrum_Rotenéä

.'burnguldä; 'er erhielt anschließend Schonung _bis zum.

“2.Jan_uar4975. ' ' '

Mit Beschei_d vom 18. November
1924

bew1lliete
die Beklagte_

dem Kläger ab 14._1'?0vember 1974 —
Beginn des Heilver—

.fah1éns
—Über.gangsgeld von täg1ich 4,17 DM. Di-e Beige1adene_

ste11'te hierauf. die Zahlung. d.es Krankengeldes mit dem
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Die -gegen. den' genannten Bescheid der
_Beklag'te_n_ erhobene'

Klage _het _das 6011alger10ht (6G) Würzburg mit' __der' e'nge—"

.
f_ochte_nen _Ehtscheidung-' _vom

14: Januar 1976 auruckve—"

wiesen. _'1n der Be9rundung heißt es, di'e Beklagte habe des _

_
Überganpsgeld auf Grund des 5;_'18 Abs. 4 de_'sAngestellten-

-_ver81cherungseesetzes (AVG_') idF des Gésetz'és' 'üb_er' d'ie ' '

.
Angleichung der Lé1stun'gen 'Zur__Rehsb111tat10n (Re_häAn'glG)'

'vom _?. August 1974 zutreffend berechnet Der' 'K1äger h abe

fke1nén Anspruch auf Ubergangseeld 1n Höhe d_ésbis zum ' "

-
Beginn der Heilmaßnehmen bezoeenen Krankenseldes.

.
.18'.b

_"AVG -h'e11e .nicht; er setze_ voraus, daß das Krankengeld aus_„'

'einem_ pf11chtvers10herten Arbe1tsentgelt zu errerhnen .ge—

: wesen sei-. 559 RenaAnglG betreffe _nur den- 'Fa_lL daß
'Ubergengsgeld bereits_ n_sch ältem Hecht festzustellen

' geWesen sei'._ Für- den Klager ergebe sich d1'e 1hm. _ungünstige'

7Rechtsfolgé aus d_erNeufassung _d_es5 16 AVG;'däha_ehruhten
jAnsp'rüche des Versicher_ten gegen'. den T;ägéf’ de_r Kranken-

"versicherung voll, obschon die Regelung entfä-11en'sei,'

daß_ der Rentenversicherungstrager dem Betr'euten Bar—

leistungen mind'estens '1n Höhe seiner Ansprüche" aus der
_'Krankenver31cherung gewahren musse. Die Minderung der Bar-

'1e1'stungen, die auf Grund_ der Bewilligung _des_'_He11Ver— '

-fehre'ns _n_achneuem Re'cht e1ntrete, beruhe 'eu£" 'einer Lücke

.„im ReheAnglG. Das_ Gericht hä1t'e' .sic'h jedoch__ bei mehr'eren

.sich änb1etenden elelcnwertigen “OEllbfk61bé■ der Lücke_n— “

_
ffllunv' ni_cht für 'befu3't, "ine "solche vorzunehmen, hierzu sei

_vielméhr_ der Gesetzgeber berufen..Weeen Ruhen's der Leistungen

aus der Krar ken ersicher1ng' „abe auch dem n11£393uf @.

des Hlägérs' .euf Verurte1iung '_der Delgelsdennn zu K1anken-

_geld nicht„ entsprochen 1erdenxkonnen. '

;Der Kläger'het mit dem schri1t'1ehen Einvers%ändn1s'der

'ührigen Beteiligten die va BG_ zugelassene. Fev1s1on e_inge—

leeb. Er 'trägt Vor__,_e_r_se_1‘dur'ch rde_s Inkre t't'reten des

Hersung_G _1n einem u1vertretbaren 'Heße bensc n1-te111gt. Die"'

31001 hiersus-ergebende nater1e11e_vngerecht1g e'1t habe der
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“"-4 —'

"Gesetzg eber' nicht _erkennt und auch n1_cht gevollt
Die

dem

_Grunde' ha_ch-'getebene Leistung5pflicht der B'ei_geladenen

72ur' Z_ah1ung von Krankengeld für _die Dauer_ der ArbeitS—'
‘ _„unfähig_keit 1a'sse_ es seiner Auffassun« nach- nicht stréitig' 'L

'sei'n, daß er 'für d_iQ Zeit des Heilverfahrens An5pru_ch _a'üf'_

den Untersch1edsbetreg Zwischen Mindestubergangsgeld und-
_%satzungsmaßigem Krankengeld habe. _Die_ 'sttethde Gesetaes-

1ÜCKe''müsse entsprechend _der Ans1cnt des Gesetzgebers
durch'

__d_iehochstr10hter11che Rechtsprechung geschlossen 'werden._ ."

Der'Kläger.beentragt5f

fdas' angefochtene Urtei1 des b021alge110hts Würbur'g

'vom 14. _Janua'r 1976 abzuandern und' unter Aufhebung
_de's -Bes'cheides

vom 18. November 1974 die Beklagte_

_zu verurteilen, ihm für dié" Dsuer d_es_von 'der"

.Beklegt_en durchgefuhrten Heilverfahrens e_'in-"

;sch11eß11ch Schon2eit vom 14. November 1974 bis

;2.__ Janua_r 19?5 'Ubergengsgeld in Höhe des' bis_

15. November'19?4 durch die _Bei$é_1adene zur
;

_
‘Auszahlung .gebrachten Krankengeldes zu gewähren'

b2w. hilfsweise die Be1geledene Zu d_i'e3'er Leistung

_entsprQChend de'm in' erster In'Stan& bereits

_géStelltéh Antrag zu verpflichten..‘

ÜDie’Bek1aäté_anntregt,'

' die Revision zürichzuweisén.

Auch'Sie ist der'Äns=ic_ht, daB' _die Anwendungde_r.Vorschrift
>d'es RehäAhg1G für den Kläger ein uhbilligés_ Ergeoni$ zeitig—j

.te'. 'Sie- -ist mit dem bG der Auffassung‚' däß nur _der Gésétz- ;

geber_Abhilfe 'Scheffen könne.
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Die Béigeladene beantragt ebenfalls,

_-■ie Revision zurüékzuüéiébhi

Sie sieht _keine Notwendigkeit eine Gesetzeslücke durch

Richterfécht zu
schließen. Die'hi_cht zu leugnende Benach—

teiligung des Kläger_s _finde' ihr Äquivalent 'in dessen Be—

freiung von .der Ver31cherung5pf11cht zur AnV -und- der_

'h1ermit verbundenen Be1tragsersoarn13.

1„- __. „__ ._ __

Sämtliche Betéiligb haben' sich' mit' einer Entscheidung ohne
__mündli'che Verhandlung für einverstanden erklärt '(5 124_'Abs..2

'des o02131ger1chtsgesetzes_«SGG—)f

\
'

'_I'I'o

'D_ie Sprungrevision
des Klagers ist züläes_ig .und 'mit ihrem

Hilfsantrag a_uch sachlich bevrundet.

‚_

_Die Ansprüche_ des' Klägers auf _Ba'r1eistungen für die Zeit

seines Auféhthalts und' .s'einer_- ärztlichen Betr'euung im-

Herz— und Kreislaufzentrum' Rotenburg/Fulda ab14.-1Tovember

.1974 au£. Veranlassur1g und _euf Kösten der Beklagten be—

stimmen sich_.nach den Vorschriften des am'1. thooer 197“
_in Kraft getretenen. Re_haAnglG__(S_45 Abs. 1 ado'i.V.m.

Art "5' _1 Abs._1 des „uan11gsten1Ren enanpassungsgesetzes

20. R51). Nach 59Abs1 Rehannpl richten sich Voraus—

setzun en „Art_ und bnienü der Leistung eines Rehabili-

tationsti.äéers
entsprechend den. Grundsnt„en der'ä■ 10 bis

20 dieses' ffese_ét es im ein1" e1nen. n_ach den für _den Gehabili—
tationsträ■er. gelten .den

_bésond'er_en Voiscnriiten. Die u.a.
u?""’

die1edizinischen Maßna_hmen' zur Réhabilite tion erJ„„zendcn

Lei.stuune d'er Eealarue umfa5seninacn 55 14 'b Abs. 1 Nr. 1,
1?'Satz 1AVG1dF ebenfalls des. RehannglG Übergahgsgeld,

wenn der bei ihr Versighe'rte (@ _15 1VG) während _der „aß-

nahmenu.ai arbeitsunfähig_i$tf Ubergangsgelä‚wird 'auch

_b-u-
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.für eine ar2ulich verordnete Scho_nungszeit im _Anschlu■

än eine stationäre medezinische Maßnahme gewährt' (% 4?

Sa„z—2 aaO) D_er -K1_äger 1St au-f _Gründ früherer Beitraßs_—_.J

lBISÜUDF Zur Bek1 evten _für meh_r -e'1s_.6Q Kalendermo ete
__Vers1cherter _1m

Sinne
von '5 45 ADS. 4 e _Nr.'2.AVG. Nach_ den’

schlu551aen Feststellungen @es__SG war.er auch während' d_er '

medizinischen Rehab111tat1en in Rotenburc vom
_4'4. November

bis 24_. .De2émDer_ 4974 erbe1tsunfah1e h1ervon'vehen dié"}„

Beteiligten im' ubr1ven unstre1t1g aus'„ Die Berec nung des

@9m Kläger von der Beklagten demnach z-u gewährenden
_Übereangsgeldes .rich_tet. sich @eeh S' 48_ 'AVG ZU*Recht
hä't

@é-s_SG angenommen, daß _die Beklevte
da's

Uber gangsgeld
.im konkreten Fall- @hter Anwendunp Von desse_h Absatz 4

r10ht1g auf 4 ‚47 D■ tägli'ch für e1nen “sonstigen Bé-

_
-treuten"-fest@eset2t hät; Absatz 4 aEÖ.— Festlegung e@f_

80 v. H. des entgangenen'_ Regellohne
_
gi‘t .nur für

vor-
Beginn der' Arbe1tsunfeh1gke1t Oder der Heßhehme vefsidhe—gz

ruhgstlichtig Beschaft1°te, däs -wer
der Kläger nicht.

Das Ubergangsgeld _des_ Klagers konnte“auch HlCh* nach_ 5 48'

Abs.- 2 AVG ehtspréChend- .d-er ekt uellen Be1tragsle15tuncT
bemeseen-werden weil 'der.K1ä ger _nech den n1cqt _enge—'

gr11fenen FeaLste1lungen;dea SG'1n.den d_er Ar0e1tswpfan13—

ké_it new.-'d'er Feilbehehdlü* vorauslisg den_41 „onaten.
keine frei 11.11.3en BGlUTIEQ zur ADI _1_1stet het; Des 'SG

.hat e@c.h r1e331g ernennt dä.ß dem £1e„e 'tfétä des;

Umstendea‚ daß er von der bcA1ugten the"gehéégelä}in

-Anschlui. an Krankengeld „u-cean59rucnjn hettéf““

@iCht .helfen kann. Weder;hette d1é”Béiäé1ääéne.ä;f

Kläger Deb‘1ll■te■ _Krehkéngeld'nech hatte die 531
d?f" be“P°11f“--—*des Überf331fée_seeldes_.necngéi-‘f1.-;.1‘1'bs""

L_
.-

_.

_Ar„e1teentg N] des. Klägers eugruhde zu le.
=1'adene-hette des Kranken„ ”@ genäh & 50? der R&lbg'

SlC■EIHJSSO“CHJET„CR O)1JI. @. e'45 Abs '_

ru■gS't edin£-. “Q'P-Vom'4. J3nu8* 4974-au■ ei'nen_ "01“erertsatz
des

s.— _erhöhten
— chst3“nnd Onns (& 430 165.741'VÖ} fest3uf'

-‘ ' ..
'

.'. q
' '

' A
.

"

'

setzen; die
Bekle'2-

te hätte das
Deergengsgeld-füf_äeh

Kalender—
e...

_ 7'_
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" 7 "‘ .

ta'g‘auf' den“600.'Tpi_1 de'_-:t‘fii_rMängt'sbezü'rze.gé1'ténde'xiage_‘i;-_
tragsbemessun Sprenze (_S 112 Abs'. 2AVG) festzulegen..bchl1eß-v

licht' trifft auch die Auffassung des SG zu,
daß' ein nach

den Dis Zum 50. _$eptembé'r 19?4 ge'lt'enden_ Vorschrift_en _er—'
,worbéhér Bés'1tzstand-— höhere Lé1'stung

—.im Sinne von '

S 59 RehéAnglG vorliégend_ _3cho_ndeswegen nicht' -'zu wahren'
:gewesen_1st,weil' für das von_.d'er Beklagten_ ab_'14' 'Nove_mber
_1974 _zu géwährendé Ubergangsgeld un91ngeschrankt das neue
Recht des. '_RehaAnglG anzuwenden .wa_r.

'Entgegén' .der'
Ansicht. des' "$G''1st "d1.e

_z_ur
Berechnung_ des' '

9Übergangsg'e_ldes'in % 1$_AVG ge_troffen'e Regel_ung nich't
1ückehhaft. .Die Absätz_e' 1 bis '5 untersche1den 2wischen

_
den _Gruppen' der pf110htvers1cherten Arbe1tnehmer, der

fre1—

willig VerS1Cherten, der pf110htverS1cherten 'Selbständi—

:gen sowie 'der B_ezieher" vöh Arbe1tslosengeld 'Arbei_tslosen-

hilfé_. oder_Unterhaltsgeld _Absatz 4 aao._-fängt d_ie durch
diese Regelun'gen nicht: erfaßten Vers1cherten _"'als Sonstige

Betreute"' auf. Eine planw1dr1ge Unvollstandlgkelt läßt'

die' Vorschr1ft nicht erkennen. D_ä_s
SG meint _alle1ding5,

das Gesetz sei deswegén_ luckenhaft weil es in .Fäll_en der
vorliegend_en Art zu unb1111gen Er■ebn183en führe. O'b und

.unter welc'hen' Umständen" d1e Unb1ll1gkelt elner‘geseuzllchen
Regelung der'én Luckenhaft1gk91t annehmen 'läßt, braucht

'vorl'iegénd nicht näher untersucht Zu werd_en._ Das SG und_

auch die Beigeladene hab'en nämlich _'überseher, 'daß 1n '
Fällen der hier zu ent_scheidenden _Ar't dem Ve_rsicherte'n neben

_dem b0°rgangSgeld gegen
den Tfä€er d'er Kranke■vers_icherung

noch An3prüche auf Krankengeld '2u-stehen_ unddeshalb d1e d-em '

_Versicher ten für die Ze1t' .der medlzlnlschen Reh=b111*at10n

zu eror1n9enden
Barle15tungen*1äsgeSamt nicht unb1111g

niedrig sin_d. Das ergi'bt sich __au's.felgendem:' '

3 _. . 1.- __.?;
. _;g-q „„ü.

.Der hig"er i'st, wie ausgefuhrt 3seit seiner Erkrankung 'g'

'arbeits
unfähig im Sinné'- .d'es'.

S
'1$2

Abs. 1
Nr.

2
BVG.

Da'
d.er

Kläger als £re1w1il1ges_u1tglied der Bei$eiadenen die

_'.'

's”

_
‘.
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Beitragsklasse 521_mit AnsPru'ch auf' (noberes) Krankengeld '

gewanlt hat' (5 _? Ab's. 8 der Vers1cherun9500dinßungen),
_

'

-5tand _.ihm _gegen die Beigel'adene auch ab .14. November 1974
'_gemäß

'ä 15 'Ahs'. 8 der Ver31cherungsbed1ngungen ein Kranken—;

geld vpn
59,——_DN bzw.—ab 1. Januar '19_75

- von 6?,_—- DM
_

täglich' zu.-_Die_ Be1geladene bestat1gt dies _i'm Grundsatz,

sie. führt aus, der_ Anspruch des Klagers au£ Krankengeld

.in diés'ér Höhe habe vom 14. Novembér'1974__b'Ls
zum

2. _Jenu_ar1975. "geruht"._ Wasnun d1'e Fra'g€des Ruhens d1e'ses'i

An5pruchs bétrifft‚' So' ist richti'g, daß _nach 9 507 Aus.4'_'

i. V. m._ 5 185 Abs._6 EVO, 5_15 Ab_s. 15 c 'der' Ver51Cherungs—

bed1ngungen dé'r'Be1geladenen, 5' .16 batz 5 AVG der_'-Än3pruch

des Vér$1©hérten éuf krankengeld ruht, solange er von der

Beklagten Übergangsgeld 'hezieht. Dä€ SG und die Beigeladene
hab'en_ind_e33en verkannt, daß der An3pruch ö'es VersiCherten

geggen' den Krankenver31cherungstra‚er auf Kfanken*eld naqh_-

diesen Vo'rschri'ften nur_ bis zur Höhe des von de_r Beklagten

zu gew_ährendéh Ubervanbsveldes ruht. ';Die ■'egel.tellige, auf'

"den 'Wortlaut' de': _vor,ß'ena'nnten Norschr1 fen, insbesondere

éuf d_é_s-Fehlen ein-er E1nschran.ung “(z.B._“1rsqneiu"j
ver—

weisende _Auffessung (vgl Brackmann Handbuch der o-lal—

vers1cnerun■- B& II, 8. _59?.5P0„e15, haadbu»h der -Kranken-
versicherund,'uell 2, 5 165, hmm. 10 Bucnst. _c; AEGRS£ODf/
Schroéder— ;intzen,' 03131e hrenkenverqwcheruup _2. Aufl._,
5 185_,. Anm. .18; Verbundssow „unwh.'hnd

7 Luch äer EVO;

__5 12„.'anm. 63‘_V8l. aüch die ' '
l‘|

1tate.im' Drt■ il _des__ 381 vom

„__ .. . _9. Dezémhér19'26 # _.RU');‚;b, fihdet 16 no:n„.„voa aq1ne
51315528:

n....

. ' ..,
"

‘.‚‘.' 'i6 _' 938""
- ' .Das nunc„ st ellt n111„_d en;Ansnru_h„se1bst n1„8b be1uhleHde

....

_Rec_8fcsfolpe ■“ewlsser gas e der,' derén-
.-_'»a.‚

.1rkunp al“?=me18 dar1 spruch_ 'nichtf
_

13

'mehr za8'lbär_ 151..Be1 elnea ' $'
LcLotbn?en'f wie dem-&? enkenge°I

."";.

St dmmrecn1' nveränd-€ Tt' ole1o?,_das Recht aui'äuszehlung--
'de .e„ells 11111F‘Herdend„n Eina elleistuigen‚aber_entfällt
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_-9_._
(BBGE 5 # 6 7,

187, 1°1).Wird —.wie vorliegend -
_däs Ru_hen_9

'des A93pruches wegen Zusammentreffens mit einem-_ andere'n
"

.g1eichartigen Anäpruch angeordnet _(Vgl.' z. B. auch 55 _189,

712? _1285 EVO; _55 55,' 60 _AVG;5._65 des Bundésversorgungsge—

setz_es —
BVG), so verfolgt d-i_ésoffenkundig d_e9.Zweck, die

(volle) Khmu11erung der __béide9nebeneinander bestehenden An—

Sprüche zu verhindern, weil beide die gleiche Funktion - in

der Regel Lohnersatzfunktion -- haben und dies .daher im Erg-ebnis -
auf eine Doppelle15tung hinquslaufen

würde (vgl. Beschluß des
Bundesverfassungsger1chä'jBVerfG

—_vom 15. 6. 1971 in BVerfGE '

,185, -189= SozR_Nr._18 zu Art.
_1# G_G;BSG' in SozR 4100

'5 158_ __Nr. 1). In diese9_ fallen d gesetzlichen Anordnung
'des “Ruhens 'bei Zusammentreffen mehrerer gle1chart1ger

Ansprüche mit gleicher Nunkt109 folgt aus dem _No.rmzweck

—
-Verhinderung der Le13tungshaufung —,

däB kein Ruhen ein-
tritt ,__30weit der zum Ruben zu br19gende Ansp_ruch_ den hin—_.'

zutretenden 'anderen AnSpruch_ uberste1ct Wenn_die das Ruhen_
anordnende Norm des Wortchen "insoweit“ verwendet, ist' _dies 5

e_ihé Klaretellung; fehlt es„ so
‚ist dies unschad11ch da ]

sich die Anwendungsbre1te 'der Norm bere_it3 aus' ihrem Zweck
'deu_tli_ch _ergibt_ (im Ekgebn1s eb_ens_o 7weng/ocheerer Das

„
n_eu_eRecht der Rentenver51cherung der. Arbeiter und der'

Angestellten, 2-. Aufl., 5 1259__RV& Anm. III 2)._ Träfe die
Auffassung des .8G und' der Beieeladenen zu, so_..würae 'das

Ruhen entgegen dem e19deut1gen gesetzlichen_ Zweck nicht

den Doppelbezug gleichartiger oz1alleistungen ausschließen,'

.sondern einen unzwe1felhaft _gégebenen sozia'lrechtlichen
-

LeistungSe■spruch beZuglich des_sen- der Versicherte zudem

durch Leist_ung eigener Be1trage Anwartschaftéh _"érdient"
_hatte, im Ergebnis zum Tél-l_ vernichten, ohne d_äß hierfür ein

rechtfertigender Grund erkennbar ware..Rechtpertigungsgrunc

-kann nach_ae_r dargestellten Zweckbestimmung einer Ruhens—
_anordnung nur sein zu vermé_ide9, -déß der Leistungsberecht igte

mehr erhält_, als ihm__die le1stungsrechtl1chen Vorschr1ften '
des Soz1elrechts nach ihrem Grundgedanken - einer finalen

Zweckbestimmung etwa — verschaffen wollen. Das bedeutet-,

‚_qo_'.
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d_aß.der Le15tunesberecht1gte auch' n'acH
Anwendung der

Ruhensvorscnr1£t w1rtschaft11ch gé_8ehen_1m- Ergebnis
zu-

mindest .s'c ge_ste11t blé_ibeh .muß, w1_e __er gestellt wäre,

weHn -d_.er d'as Ruhén bew1rkende wé1te're Le15tungsanspruch

'n16ht_ h1nzugetreten ware.
Andernf'e11s_ _würde derjen1ge,

der Hür '_e1nen Le13tungsanspruch hät w1rtschaft110h

béäser gestel'lt se1H- a1s der, dem' 'des _Gesetz einen
wé1teren Le15tungsanspruch e1nraumt '_E1n€ solche Wirtschaft-

lich€ Schlechterstellung des vom 8021a1en Le1stungsrecnt

grundsatzl1ch mehrfach- Begunst1gten bezüecken gesetz—-

liche Ruhen33hc rdnung'eh eber' offenkund1g n1cht; darüber—

hinau's läßt 'Si'ch nic'ht-' annehmen, daß .sie- _e1ne so1che jeg—'

licher Rechtfert1gung entbehr_ende'_ Schlechterstellung de$

mehrfach Begunst1gten auc'h' nur. b11113end 1H
Kauf_ nahmen.

Vielmehr erschöpft sich' die W1rkung.der Ruhensvorschr1ft

darin,. d_1enach Auffessqu des GéSetzgeber$ unerwünschten

Folgen_ 'e1n_er_-s'o1chen mehrfachen Begünstigung zu
heseitigén,f

sie_ bezwec'kt dagegen nicht, den_w1rtschaftl1chen Besitz—

_stan_d_zu verr1ngern, 'den 'd_ééGese'tz' de'm Berechtigten 'durch

ZUerkennung eines' Le1stungsanspruchs bé1e_1t$.e-ingeräumt

hätte.

Damit im. Einklang ha_ti_d'e's _Bver'fG_
_1n s_e1her Entsche1dung

vom
15.JUH1'1W'71'330"e5 ledigl1Ch els verfassungsrecn+l1ch

unb'edenklich angesehen wenn 'd1e eine__ scz1310071t15cn unér—_
wüh_schte Kannllerung 'zwe1er Ver51cnerungs‘elstvnüen aus-
Schi'ie■end'e Runensvorschr11t dem Berech‚1vuev —1rtschaft—
lich Cesehen_

—
die' höhere Leistung. ÖEl°PG.'AUCH eine ver—

fassungskon1orme Ausleg'ung'_ der hier' e1uscnla■15en,.YpLstenend

engefih■ en Ruhéhsvorsclm1ftén geb-iet_et deshal_b_, _1hre Anneni.

_dun9sk_reit€ 'im darfele" en' Sinne zu' besc1r„nken. '_Es"_eré

übrig -sich 's'omit éiné„. Prüfung, 13Vl€V=lt d1'e Vorsc1rii en

anderenfa1ls eine oflent11ch—recqu11che Ve1mcgcnsp081ulon
entschädigungsles entgeger und damiü gegen d1e*h1genuums—
garantie des Art'.14 des_'Grundgesetz_es (G})'verstie■en

(vgl. 31rrc E 4'4, 224;}326; da, 28"'233, _22,Lé41,1245,
BVerfG aaO}. “-‚„‘ " '
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Der v611'1egende Fa11 h1.etet
keinen Ahleü, *zu 'der frage_

Stel1ung' _zu‘ _nehmen, ob ausnahmswe15e etwa.s
anderes dann

geltén_ ka'nn,
wenn die zu _einem Anspruch h1nzutretende

ande1e,' das Ruben bew1rKeh6_e Le1stuhg " 1h1e1 Art naeh aä'zu

bestimmt 15t, den Lebensunterhalt zu sichern" und auch

'"d_enLebensunterhalt tatsachl1ch abdéckte" (_Urte1l des 1

BSG' v6m 5. 'N6vember 1976
— ? RA1 104/75). H1'e1von.kann_1m

'V0_rliegend'en' Fall, in dem _das zum Krankengeld hinzukommende

Uhergahg$géld hur ein kleines Taschengeld darste'l1't, keine

'Rede se1n'._Ube1dies hat das__BSG'aaO selbst für den von
ihm _ehtschi'edenen Fall gegen'_'d1e Ruh_e_nSvorsch11ft6es 5 _118”

N1. 4 _dea Arbe1tsforderungsgesetzes (AFG) schwerste ver-- "

fassungsrechtl1che Bedenken angemeldet. ' ' "

Mithih 1uht' _auch im v0111egenden Fall das Krankengeld nur
61_s.zu1 H6he_ des h1nzukommenden Anspruches_ des Klägers' "

3'égen 'die' 'Bek1agte au_f'Ubergangsgeld Der Kläger_ hat'te 6
6emnach' gegen die Béig_e_1ade_neüher den 15.' No'vembé1 1974

hinaus Anspruch auf daS' Krankengeld in der
nach den '

Vers1charungsbed1ngungen gegebenen Höhe, so_wait e3' aen„_

Betrag von '4_,17DMtäglidh ubersch11tt Dies' gilt 'aueh f

f6r die "Zeit nach dem Eh■e'der mediz_inischén' M8'Snahm_én

vom 25. Dezember 1974 bi_s 2. 'Januar 19?5 ( 5choh2eitL_

-Die Be1geladene hat näml'ich- ■'egenuher dem Sanat" ausge-
führt_, da'ß der An5pruch' des' Klägers auf' Krankengeld

"161

die Zeit vom 14. hovember -1974 bis _zum 2. Januar 1975

ruht'e“, d'. h. bis .zumlet«tgenannten Z'eit'punkt Arbe1t_sun-

fähigkeit vö11ag. '

Nachdem _d'e1"K1äger
im

Sch11ftsatz
vom 28. 'Juni 1977

klargesäéilt hat, daß' e1 an- 'Se1nem in der Vorinstanz

gestellten Hllfsantrag _äuf' Verpflichtung d'er' _Bei@e1adenén

Zur Leistung festhält, war "d'1e"' Bek'lagte unter Ahändérung_

des angef_66htene_n' Urteils entsprechend zu' verurtellen

(5'75'1bg. _5Sec).-

1stJdübcn'pr1aub vérhindé1t,
Zu'unterschreiben
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